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Hausgottesdienst
„Erscheinung des Herrn“ – „Heilige Drei Könige“

Wenn Kinder mitfeiern

 

Vor der Feier vorbereiten: 
■ Die Krippe mit den Heiligen Drei Königen
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Eröffnung

Zum Lied „Stern über Bethlehem“ (Gl 261, 1)

Stern über Betlehem, zeig 
uns den Weg,

Zweimal gemeinsam nach 
rechts und links wiegen,

führ uns zur Krippe hin, 
zeig, wo sie steht, nach rechts gehen,

leuchte du uns voran,  
bis wir dort sind,

vier kleine Schritte zur Mitte, 
Hände senken, Hände lösen, 
Handflächen zeigen zur Mitte

Stern über Betlehem,  
führ uns zum Kind.

 

vier Schritte wieder zurück 
Arme vor der Brust kreuzen, 
Arme am Ende wieder in  
Ausgangstellung.

V: Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes.

A: Amen.

V: Heute ist uns der Heiland erschienen. Er ist in unserer Mitte und schenkt uns  
seinen Frieden.

A: Amen.
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V zeigt die Heiligen Drei Könige, die zur Krippe gehören. 

V: Nach der Geburt Jesu im Stall in Betlehem ist den Hirten auf den Feldern rund um 
Betlehem die frohe Botschaft verkündet worden. Aber auch den Völkern überall auf der 
Erde soll die Botschaft nicht verborgen bleiben. Wachsame und aufmerksame Beobachter 
haben die Zeichen der Zeit erkannt, sind dem neuen aufgehenden Stern gefolgt und sind 
fündig geworden in der Armut eines Stalles. Wenn wir jetzt Gottes Wort hören, dann geht 
auch über uns die Herrlichkeit Gottes auf und wir wollen dem neuen König huldigen.

V verteilt die Krippenfiguren an drei Mitfeiernde (Kinder).

V: Sucht für die drei Männer einen guten Platz in der Krippe.

Kinder stellen die Figuren in die Krippe.

Weiter mit Kyrie

Nach dem Evangelium und dem Halleluja

V: Wie die Sterndeuter können auch wir dem Kind in der Krippe Geschenke bringen und  
ihm huldigen. Die Sterndeuter bringen Gold, Weihrauch und Myrrhe. Sie schenken damit 
dem Jesuskind, was ihnen besonders wertvoll und kostbar ist. 

 Wir tun das gemeinsam. Zuerst überlegt jede und jeder, wie wir Jesus Christus ehren 
können. Nach einer kurzen Stille kann, wer möchte, sagen, was er dem Christkind  
schenken will.

Stille

V singt oder spricht den Refrain des Liedes „Nun freut euch, ihr Christen“ (GL 241)

V: Kommt, lasset uns anbeten, kommt, lasset uns anbeten, kommt, lasset uns anbeten den 
König, den Herrn.

Zuerst sagen die Kinder, was ihnen eingefallen ist. Nach jeder Idee wird der Refrain gesungen. 

Dann:

V: Jesus, du Licht der Welt, ich widme dir die Momente, wo jemand vor Freude strahlt.
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GL 241, 1. Strophe

V: Jesus, du Hirte, ich lege dir die Menschen ans Herz, um die ich mich sorge.

GL 241, 2. Strophe

V: Jesus, du Retter der Welt, ich schenke dir die Momente, in denen Frieden gelingt,  
wenn ich Streit schlichten kann.

GL 241, 3. Strophe

V: Jesus, du Kind in der Krippe, ich schenke dir meine Spenden für Menschen in Not,  
wenn ich mich um die Kinder und um die Notleidenden kümmere.

GL 241,4. Strophe

Weiter mit Fürbitten
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